
n hellem Speichel aus den Mundwinkeln Gegen J und
denwürmer Pillen aus 4 Gramm Aloe 13 Gramm Wermut

xtrakt und 8 Gramm Lalmuspulver alle 2 Stunden größeren
unden eine haſelnußgroße kleineren und jungen eine r ehe
ille eingeben auch Santoninpillen mit Butter ſind wirkſam

en Bandwurm Kuſſo und Arcka Nuß nach vorausgegangenemalen Ungefähr Stunde ſpäter 1 Eßlöffel Rizinusöl Nöti
es die Löſung des Hundes nach ab aangenet Würmern zu

interſuchen um hiernach die Fortſetzung der Kur in gleicher oder
erminderter Weiſe bemeſſen zu können Kartoffeln und rohe
leiſchabfälle dürfen nicht gefüttert die Zwinger müſſen recht rein

jehalten werden

Ge undheitspflege
Das Rätſel der Beriberi Die Beriberi iſt eine Krankheit um die

ich die Europäer nicht viel zu kümmern brauchten wenn ſie ſtets daheim
zlieben Sie kommt nämlich nur in weit entlegenen Gegenden vor
jauptſächlich in den Tropen und außerdem in den an dieſe grenzenden
Bebieten Oſtaſiens Bei der heutigen Ausbreitung des Welthandels und
dei dem Sitz von den tropiſchen Schutzgebieten muß man ſich aber für
alle ſolche Krankheiten intereſſieren wie ja auch die Schlafkrankheit zu
zanzen Expeditionen und Miſſionen ſeitens der europäiſchen Kulturvölker
geführt hat Daß dieſe Krankheiten gelegentlich auch Europäern an
ſolchen Stellen gefährlich werden können wo es niemand erwartet hat
lehrte der traurige Fall daß bei der letzten Deutſchen Südpolar Expe
dition zwei Mitglieder die auf der Kergueleninſel zum Zweck wiſſen

aftlicher Beobachtungen zurückgelaſſen worden waren von dieſer furchte Krankheit befallen wurden Einer von ihnen der Meteorologe

Enzensberger ſtarb daran und hat ſeine Heimat nicht wieder geſehen
Die Einſchleppung war durch ein chineſiſches Schiff geſchehen Seit die
Amerikaner nach dem glücklichen Krieg gegen Spanien die Jnfelgruppe
der Philippinen in Beſitz genommen haben ſind ſie unabläſſig bemüht
zeweſen die dort herrſchenden Krankheiten darunter auch die Beriberi
zu ſtudieren und es läßt ſich jetzt ſagen daß endlich der Schleier des
Geheimniſſes von dieſer Krankheit weit genug fortgezogen iſt um den
Kampf gegen ſie aufnehmen zu können Profeſſor Heiſer aus Manila
der an der Spitze der mediziniſchen Forſchungen auf den Philippinen
ſteht hat jetzt dem Journal der Amerikaniſchen Mediziniſchen Vereini
gung einen zuſammenfaſſenden Bericht über die bisherigen Ergebniſſe
der Beriberiforſchung geſandt Danach iſt es nun erwieſen daß die Er
krankung wie man wohl ſchon früher vermutete mit der Reisnahrung
zuſammenhängt und zwar iſt es der geſchälte Reis der ſo ungünſtig
wirkt Schon vor einem Jahr war die Beobachtung gemacht worden
daß ſich das Befinden der an Beriberi Erkrankten ſofort beſſerte wenn
ſie mit ungeſchältem Reis ernährt wurden Damit war nun freilich
noch nicht der geringſte Schritt zur eigentlichen Aufklärung der Krank
heit geſchehen aber der Verdacht führte zu weiteren Unterſuchungen und
durch dieſe ſtellte ſich heraus daß der nach gewöhnlichem Verfahren
polierte Reis nicht unerhebliche Mengen von Phosphorſäure enthält
Bis zum Mai vorigen Jahres war die Beriberi eine der gewöhnlichſten
Krankheiten auf den Philippinen Ueberall war ſie zu finden unter
den Truppen auf den Schiffen in allerhand Anſtalten in Gefängniſſen
uſw und überall war wie die Nachforſchungen ergeben haben polierter
Reis das Hauptnahrungsmittel geweſen Jn dem genannten Monat wurde
dann vom Generalgouverneur der Philippinen die Verwendung von
poliertem Reis in allen öffentlichen Anſtalten verboten und vom Auguſt
bis Februar alſo in einem vollen halben Jahre wurden in dem ganzen
Gebiet nur zwei neue Erkrankungen von Beriberi angezeigt Durch die
unabläſſig fortgeführten Forſchungen iſt nunmehr der Zuſammenhang
der Krankheit mit dem Genuß von poliertem Reis völlig zweifellos ge
macht worden denn es hat ſich auch erwieſen daß die Krankheit in jenen
Gegenden wo wenig oder gar kein Reis gegeſſen wird kaum jemals
vorkommt Da nun aber der Reis aus der Ernährung in den Tropen
unmöglich fortgelaſſen werden kann ſind Maßnahmen dazu getroffen
worden die Sitte des Polierens beim Reis zu bekämpfen Das kann
um ſo mehr geſchehen als es andere Mittel gibt den Reis von ſeinen
Hülſen zu befreien Es bleibt nun noch zu erklären warum es bei uns
keine Beriberi gibt obgleich wir auch häufig polierten Reis genießen
Wahrſcheinlich treten die üblen Folgen nur dann ein wenn große Mengen
davon regelmäßig gegeſſen werden

Für die Küche
Gefüllte Kalbsbruſt Die Bruſt wird am dünnen Teil durch

brochen 125 Gramm Butter werden leicht derer das Weiche
von einem Wecken in Liter Waſſer Liter Milch eingeweicht
und t ausgedrückt an die Butter gerührt dann werden vier
Sir ingei lagen gefüllt und zugenäht Hernach reibt man ſie
mit Salz und Pfeffer ein und ſetzt ſie mit Butter Zwiebel gelben
Rüben Zitronenrädlein und Nelken übers Feuer um ſie ſchön gelb
zu braten

Eierkäs Suppe 3 ganze und 3 gelbe Eier werden in Liter
kalter kräftiger Fleiſchbrühe verrührt mit Salz und Muskatnuß
ewürzt und zweimal durch ein Haarſieb gegoſſen Dieſe Maſſe
üllt man in eine mit ein wenig Butter ausgeſtrichene Kaffeetaſſe
tellt leztere in ſiedend heißes Waſſer und deckt ſie mit einem Blech
eckel auf dem glühende Kohlen liegen und läßt ſie ohne ſie je

doch weiter en zu laſſen ſo ſtehen bis die Maſſe wird
worauf die Taſſen zum Ubkühlen in kaltes Waſſer geſtellt werden

eiſchbrühe angerichtet
Erdbeer Punſch 1 Kg ſchöne Walderdbeeren werden in einem

Steintopf mit dem Löffel zerquetſcht und mit einer Flaſche feinem
Rum übergoſſen feſt zugebunden an die tehen gelaſſen und
i umgerührt Dann treibt man die Maſſe durch ein d

ſieb und drückt den letzten Reſt noch durch ein Tuch Dierauf legt
man 500 bis 750 Gr Zucker in eine Bowle preßt den r von
2 Zitronen richt den Rum und 34 Liter We aſſer
darüber deckt die Bowle feſt zu und ſtellt ſie kalt Dieſer vorzüg
r Punſch muß 10 12 Stunden vor ſeinem Gebruch bereitet
werden

Himbeer Wein auf gewöhnliche und ſchnelle Art t
ſam geleſene Himbeeren werden mit einem Holzlöffel zerdrückt in
einen Steintopf geſchüttet und auf jedes Liter Beeren 1 Liter
kaltes weiches Waſſer hinzugegoſſen Am n Tage gieß
man die Flüſſigkeit ab preßt die Beeren durch ein Tuch miſcht au
jedes Liter von dem Weine je 28 Kg Zucker vgragrt alles tüchtig
ſchüttet die Flüſſigkeit in ein Faß und rührt ſie jeden Tag einma
um Wenn die Gärung vorüber iſt gießt man auf je 4 Liter Him
beerwein Liter guten Weißwein zu verſpundet das Faß läßtes drei Monate ruhen füllt den Wein auf Flaſchen und nimmt
ihn in Gebrauch

KirſchenSuppe Man laſſe 60 S friſche feine Butter
in einer Kaſſerolle ſchmelzen gebe 1 Kilo ſchwarze ſüße ausge

Kirſchen hinein und r ſie darin um beſtäube ſie mit
Mehl und dämpfe ſie ſo eine Weile Füge nun ein Glas Waſſer
und 125 Gr Zucker hinzu koche die Suppe damit gar und ſerviere
mit glaſierten Kroutons welche man aus Weißbrotſcheiben rund
ausſticht ſtark mit geſiebtem Zucker beſtreut und das glühendeSchäufelchen Salamander darüberhält

Hauswirtſchaft
Beim Eiereſſen ſchwarz gewordene Löffel zu reinigen Dieſey

Uebelſtand tritt namentlich beim Eſſen von weichen Eiern mit
ſilbernen Löffeln ein und iſt dadurch zu beſeitigen daß man die
Löffel mit ganz fein gepulvertem Ruß u und zum Schluß mit
in engliſch Rot getauchtem Handſchuhleder blank poliert

Tintenflecken aus Teppichen und el ſteſfen zu entfernen
Auf den Fleck tröpfelt man ein wenig ſüße Mi 2 und ſaugt dieſelbe mit einem Stückchen reiner Watte auf Dieſes a re
muß mehrere Male wiederholt werden Schließlich wird der Fleck
mit reinem Seifenſud ausgepwaſchen und mit einem Tuch trocken
abgerieben Jſt der Fleck ſchon älter und eingetrocknet ſo muß die
Milch länger darauf ſtehen bleiben

Wie behandelt man hart und rauh gewordenen Samt Man
beſeuchtet den rauh und hart gewordenen Samt auf der Rückſeite
und zieht ihn über ein e kiſen Bügeln darf man den Samt
nicht vielmehr muß das Eiſen gehalten und der Samt mit ſeinerRäückfeite darüber hinweggeführt werden

F Farbige Bluſen und Kleider zu waſchen Man hört of
Klage darüber die Stoffe ſeien nicht echt in der Wäſche Oft iſt
dies ja der Fall namentlich bei billigerer Ware ſehr oft liegt es
aber auch daran wie die Stoffe in der 3 behandelt werden
Farbige Kleider Bluſen uſw müſſen ſtets allein gewaſchen werden
niemals mit anderer Wäſche zuſammen die Seife man benutzt
für Waſchſtoffe am beſten gute weiße Kernſeife muß vorher auf
gelöſt werden die betreffenden Sachen einzuſeifen iſt nicht zu
raten auch macht man die Lauge nicht zu ſcharf lieber erneuert
man das Waſchwaſſer mehrmals Sehr zu empfehlen iſt etwas
n beim Waſchen und Spülen hinzuzufügen Sind die Gegen
ſtände ſauber ſpült man ſie öfter ſtärkt ſie nur ganz ſchwach ringt
ut aus rollt ſie zwiſchen Tüchern und glättet ſie wenn ſie noch
albfeucht ſind

t Hirſchleberne Handſchuhe und Beinkleider zu waſchen Man
löſt Weinſtein in heißem Waſſer auf und nachdem die Löſung lau
warm geworden taucht man die betreffenden Gegenſtände in die
pÄ ein und bewegt ſie einige Zeit darin hin und her Man reinigt
ie nun in lauwarmem Waſſer mit Eigelb und appretiert die
Gegenſtände endlich wenn ſie eine rotgelbe Farbe haben mit einer
ſchwachen Eiſenockerbrühe und Zuſatz von pulveriſiertem Alaun
Hierauf werden ſie umgekehrt die Flüſſigkeit durch Ausdrücker
möglichſt daraus entfernt und an der Luft getrocknet

t Oelfarbenflecke aus weißen Zu zu entfernen Max
wäſcht die Stellen nachdem man mit Butter oder durch Betupfer
mit Terpentin oder Benzin erweicht hat mit Seifenwaſſer ſo lange
bis der Oelfarbenfleck verſchwunden iſt will dieſes mit W

e nicht gelingen ſo ſetzt man demſelben etwas Aetz
kalilauge hinzu

Vim Der tätigen Hausfrau Beruf iſt eigentlich im Grunde nichtet
weiter als ein ſteter Kampf mit dem Schmutz in ſeinen verſchiedenſter
Graden Leider nimmt dieſer Kampf oft Formen an die ein Uebermaß
von Kraft und Zeit erfordern Deshalb wird auch ſtets das Beſtreben
der in Betracht kommenden Jnduſtriezweige dankbar anerkannt werden
daß den Frauen Mittel in die Hand geben will die gleich überlegenen

Waffen den Kampf gegen der Hausfrau ärgſten ein ganz bedeutend
erleichtern Zu den höchſten Errungenſchaften auf dieſem Gebiete gehörtweifellos Vim das neuzeitliche UniverſalScheuer Putz und Polier
ie Es hilft alles reinigen ſäubern putzen auffriſchen und ſpart

he und Arbeit ſowie Dienſtboten

5 o Läs wird in Würfel geſchnitten und mit heißer
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ädlinge des Gartens

Ueber nichts hört man die Gartenfreun
als über die Verheerungen welche die Erdf

rten anrichten die auch allerdings oft ſehr bedeutend ſind
e Tiere zu vertreiben namentlich nicht
itterung und es iſt bekannt da

junge Kohlgewächſe vorzugsweiſe von den au
ucht werden Sie greifen vor allem die Keimblätter an ſo

uweilen von dem Aufgehen der Saat gar nichts bemerken
ſie noch keimend von den Jnſekten gefreſſen wird Die

rſchiedenſten Mittel ſind ſchon für i
rſchlag gebracht und mit größerem oder geringerem

Das natürlichſte und zugleich billigſte
Erdflöhe abſolut nicht ver

r Beete mit
beſſer mit zerriebenem

ich mehr beklaist in 5 Küche

lingt nicht immer di
eißer trockener

ertilgung des

ewendet worden
egen ſie iſt Näſſe und Kält
agen können Aber au
ſche oder R

Hühner und To
oſſen worden ſin
elben mit Schmie
it Teer beſtrichenen Lappen t

wegläuft um dadurch die bekanntlich dur
ührung ſofort von den Pflanzen abſpringenden

aſſe zu fangen
Eine zweite große Plage für manche Pflanzen ſind die Blatt

Oft hilft ein tüchtiges Durchgießen des vorher
ckerten Bodens der angegriffenen Beete
mentlich bei Roſen wenn ſolche früh getrieben werden finden

die grünen Blatitläuſe o
ſud von den ſchlechteſten

as Ueberſtreuen ſol
auch Kalkſtaub oder no

aubenkot nachdem die Pflanzen vo
d tut gute Dienſte

eifenwaſſer Manche fangen die
mit denen man über die

die leiſeſte Be
nſekten an der

pfgewächſen

Tabakrauch und ein
Sorten Tabak oder von Tabakabfällen

und auch der Tabakſtaub ſind die beſten Mittel dagegen Auch
gen die ſogenannte Orangelaus und Schildlau welche an Orange
äumen an Oleander Lorbeeren und

es Mittel gute Dienſte
öchſtens Liter ſolchen Beizwaſſers geben

Mehr ſtörend als ſchädlich ſind die Ameiſen und nur
ſtark vermehren und zu Maſſen auftreten iſt Anla

denn ſie freſſen eine Menge Blattl
Maden die ſie durch Ausſaugen entkräf

t Vertreibungsmittel ſind erſtens derlorkalk zweitens der ungelöſchte Kalk erſteren ſtreut man über
en ganzen Ameiſenhauſen nimmt eine Kanne mit Waſſer und be

Aehnlich macht man es mit dem ungelöſchten

ſchon ſchwieriger
lüten Zweigen und

e in welcher
Auch hier laſſen ſie ſich ver

eſteigen Sind

in Menge ein

ergleichen ſo häufig vor
mmnt tut die Man kann auf eine Gießanne Waſſer

er Vernichtung gegeben
leine Raupen und kleine

en und zugrunde richten

t tüchtig damit
l

Ameiſen im Obſtgarten
ich nur vereinzelt au

Stämmen vorfinden
man ihnen zu Leibe gehen kann
treiben eventl hindern den Baum überhaupt zu
nun die Ameiſen bereits in großen Maſſen auf dem Baume vor
handen ſo hänge man Flaſchen ſo an die Bäume reſp Ae

die Oeffnung des Halſes der Fla
Nun fülle man die Flaſche zur Hälfte

mit Honigwaſſer und beſtreiche auch den Rand der Flaſche mit
Die Ameiſen bekannte Süßigkeitslecker werden bald

maſſenhaft dieſe Flaſchen aufſuchen hineinfallen und umkommen
Um zu verhindern daß ſich neue Scharen auf den Baum begeben
wird ein Klebgürtel mit Raupenleim rings um den Stamm be
feſtigt welchen die Ameiſen nicht überſteigen können

Nicht minder ſchädlich als die Ameiſen i
nackte Gartenſchnecke Dieſelben bringen es

reien Landes zu vernichten
en dem ſie den Gartenbeſitzer durch

beeren und Beſchädigung ſonſtiger Beerenfrüchte
Gemüſetreibanlagen und in mit frühen Gemüſen

u vertreiben
den Blättern

je haben hier keine Brut

Zweige derſelben an da
eſte der Zweige berührt

t die dickleib
ertig ganze

und unermeßlich iſt oft der
eſſen der Erd
ügen Auch in

beeten ſe recht unliebſame Spuren ihrer Tätigkeit
Jrre Fruchtbarkeit iſt ſehr groß jede Schnecke legt in mehrwöchent
lichen Zwiſchenräumen gegen 400 Eier Jn feuchten Jahren
kommen 4 nicht nur bald aus ſondern es können ſich auch die
Jungen in kurzer Zeit ſelbſt wieder fortpflanzen woraus ſich er
klärt daß dieſe Landplage oft an Orten auftritt wo ſie ſonſt nur
ab und zu ganz vereinzelt wahrgenommen wurde

Für Gartenbeſitzer lohnt ſich das Aufſammeln der Gartenſchnecke
durch Menſchenhand an Salatpflanzen uſw auch laſſen ſich eigene
Schneckengänge anlegen An einem n oder feuchteren Orte
ſchichtet man klein geſchnittene Abfälle von Salat Kohl Rüben
und ſo weiter auf wo ſich dann die Schnecken des Nachts in ſo
großer Menge darauf und darunter r daß man ſie
morgens haufenweiſe mit dem Beſen zuſammenkehren und der
Hühnern und Enten zum Futter geben kann

Die Raupen ſind eine andere große Gartenplage Jm Küchen
arten iſt es hauptſächlich die Raupe vom Kohlweißling welche die
ohlgewächſe zerfrißt und hat man es verſäumt im Juli die gelben
ier auf der Rückſeite der Blätter derſelben aufzuſuchen und mit

einer ſteifen Bürſte abzubürſten oder mit der Hand zu zerdrückeniſt faſt das einzige ine über die Raupen im Auguſt und Sep
ember Herr zu werden das ſie förmlich abzuleſen was zwar ein
ehr langweiliges und ekelhaftes Geſchäft iſt aber nichtsdeſtowenigerch reichüch ohnt Das Beſtreichen mit ſcharfem Seifenſchaum

tötet ſie es geſchieht ſolches ſehr leicht mittelſt eines wollenen
Lappens den man in den Schaum taucht

egenwürmer werden insbeſondere in den Miſtbeeten ſchädlich
ofern ſie ſich in größerer Anzahl einfinden und dann durch ihren

n en ne die Flächen durchlöchern und Pflanzenwurzeln
eilegen lanzenteile dagegen freſſen ſie nicht obgleich dieſes

ehr oft von ihnen behauptet wird durch eingehende Unterſuchangen
iſt das Jrrige dieſer Annahme einwandfrei feſtgeſtellt Gegen
übermäßige Zahl von Regenwürmern die beſonders in naſſen
en in kaltem und ſchwerem Boden häufig ſind kann man mit
eſtem Erfolge alten Mauerkalk welchen man beim Abbruche von

Gebäuden faſt zu jeder Zeit haben kann verwenden Einzelne
Blumenbeetie kann man aber auch ſehr bequem durch Drainage
gegen Regenwürmer ſchützen man hebt zu dieſem Zwecke reichlich
einen Spatenſtich Erde aus und bringt dann zum Abzuge Schutt
Steinkohlenaſche oder dergleichen hinein worauf man die ausge
worfene Erde wieder einfüllt

Groß J die Zahl der Engerlinge denn ſie r ganze
Beete Erdbeeren und Salate und laſſen auch keine anderen Ge
müſearten Beſonders tritt ihre Vernichtungsarbei
bei trockener Witterung und in heißen Sommern in die Erſchei
nung Die von Engerlingen angefaßten Fapern n raſch unt

ab Jn ſolchen Fällen ſucht man des Schädigers durch
usgraben unter dem Wurzelſtocke habhaft zu werden um ein

Weiterwandern und die Vernichtung weiterer Pflanzen zu verhin
dern Näſſe wiederholtes und durchdringendes Begießen hält diEngerlinge von den Pflanzen fern da ſie das naſſe Element i

nicht vertragen können Als Vorbeugung iſt aufmerkſames Au
leſen der etwa vorhandenen Tiere beim Graben und bei der Heu

n der Landfläche und der Miſtbeete beſonders
empfehlen Amſeln Schwarzdroſſeln Stare und andere doſtellen dieſen Jnſekten eifrig nach und wiſſen ſie mit dem Schnab

tief aus dem Boden zu holen
Die gefährlichſten Kulturſchädlinge ſind wohl die Mauwurfs

grillen Werren Sie kommt zwar nicht an allen Orten vor
aber wo ſie einniſtet richtet ſie oft ſehr große Verheerungen an
Die Maulwurfsgrille iſt ein gegen zwei Zoll langes braunes häß
liches Jnſekt mit kurzen Flügeln und zwei breiten gefingerteFüßen vorne mit welchen ſie Fpplich dem mania ie Erd
durchwühlt und großen Schaden tut u friſch epflanztel
Pflanzen geht ſie nach und frißt die Wurzeln ab ſo daß dieſe zu
grunde gehen müſſen Man kann in der Vertilgung der Werre



t pſr genu und man hat auch mehrere ganz wirkſame
ttel Jm Herbſt grabe man an Stellen wo viele Werrengängeerkbar ſi friſchen ſtrohigen Pferdedünger in 2 Fuß dicken
en ein und bedecke denſelben mit Erde Die Maulwurfsgrillen
en ſich vom ganzen Garten her in dieſen warmen Dünger und

nnen auf dieſe Weiſe Sgen das Frühjahr hin in großer Menge
zertilgt werden Jm Sommer kann man ſich ihrer entledigen
venn man ihren Gängen welche unter der Oberfläche des Bodens
Rinlaufen und leicht zu erkennen ſind mit dem Veghr nachſpürt
ſis ein ſolcher ſich ſenkrecht hinabſenkt und ſich in die Erde verliert
Man drücke dort den Rand des Loches feſt ſtecke ein großes Blatt
n Form eines Trichters hiein und fie ſofort erſt einen Löffel
voll Erdöl und dann ſo lange Waſſer hinunter bis die Höhle nichts
nehr einſchluckt Bald wird die Werre zum Vorſchein kommen
nit Oel überzogen und ſtirbt in kurzer Zeit Beim Graben der
Beete im Sommer ſtößt man nicht ſelten auf ſolche Werrenneſter
ugelförmige Höhlungen bildend mit einer Menge von Eiern oder
Jungen welche natürlich vertilgt werden müſſen
In Spargelkulturen richten die Spargelfliegen oder Spargel
äfer in ihren verſchiedenen Verwandlungsſtadien zuweilen große
Zerheerungen an da ſowohl die Larven als auch die Käfer die auf
ommenden Sproſſen benagen und ſpäterhin auch die beblätterten
tengel hiervon nicht ausſchließen Die Fliege legt ihre Eier unter

ie Schuppen der jungen Spargelpfeifen die daraus entſtehenden
ungen Maden bohren und freſſen ſich zu mehreren nach unten ins
Mark des Stengels bis zur Wurzel ein und verpuppen ſich dort
Die Stengel ſterben dann ſehr frühzeitig ab die Wurzel wird da
urch geſchwächt und die Ernten nehmen von Jahr zu Jahr abBei alten Spargelanlagen wandert ja die Vrut der Fliegen um
Teil wenn auch nicht in den Kochtopf ſo doch unter die Küchen
ibfälle aber junge Beete auf denen ſie ſich ungeſtört verbreiten
arf kann ſie total ruinieren

Das einzige praktiſche Gegenmittel iſt ſehr einfach Die von
er Fliege angegriffenen Spargelſtengel zeichnen ſich durch ge
rümmten verkrüppelten Wuchs aus Geht man nun ſein Spargel
eld einigemale im Mai bis Juni durch und ſticht dieſe Lrüppel
n gehöriger Tiefe ab ſo iſt dem Schaden vorgebeugt Jſt dies
erſäumt ſo nehme man die Stengel beim Umgraben der Beete bis
ur Wurzel weg und verbrenne ſie da ſie meiſtens mit 5 Puppen
er Spargelfliege behaftet ſind

Der S hat auch Läuſe und Wanzen die Mohnblattlaus
die Nelkenlk lattlaus aber die wollen wir ſo lange außer acht

aſſen bis wir die Spargelfliege vertilgt haben Nebenbei aber
vollen wir noch gegen den Spargelroſt zu Felde ziehen eine Pilz
rankheit die ſich durch rotbraune Flecken und ſehr frühes Ab
terben der Stengel ganzer Spargelfelder bemerkbar macht Dieſe
on Roſt behaſteten Stengel dürfen nicht auf den Kompoſthaufen
ommen ſondern ſie müſſen ſchnell und gründlich verbrannt werden

Wie man ſich Mäuſe Sperlinge Schnecken und dergleichen unjebetene Gäſte mehr vom Halſe Waffen kann iſt bekannt genug
o daß nichts weiter darüber zu ſagen ſein möchte Aber wie zu
illem in der Gärtnerei ſo gehört auch insbeſondere zur Vertilgung
er ſchädlichen Tiere und Jnſekten große Geduld und Ausdauer
hne welche alle Mittel erfolglos bleiben werden Der eifrige

Bartenfreund weiß dieſes recht wohl und läßt ſi iRuhe berdrießen ch hl äßt ſich deshalb keine

Das Obſt im Haushalt
Kein Laie unterſchätzt mehr die geſundheitliche Bedeutung des Obſtes

zachdem dieſes als mediziöſer Geſundheitsfaktor anerkannt iſt dennoch
ſt es nicht jeder Familie ſo leicht gemacht ſich das Obſt zu beliebigem

Konſum zu lagern Daher wird die Dauerform des Obſtes am eheſten
uns Auge zu faſſen ſein und zwar

als Speiſe
2 als Getränk
Hiernach teilen wir dieſe Beſprechung ein

I Das Obſt als Speiſ
Als ſolches kommt neben dem friſchen Obſt das Konſerven

b ſt in Betracht und je einfacher die Konſerven herzuſtellen ſind deſto
aſcher werden ſie ſich beim Volk einleben

Die Grundlage der Konſervenbehandlung iſt Rein lichkeit und
kxaktheit die Gewöhnung darf auch nicht im geringſten dazu ver
eiten in irgend etwas von der Vorſchrift abzuweichen ſonſt kann es
eicht geſchehen daß ſich die Konſerven öffnen immer ein Zeichen des
Seginnenden Verderbens und die Luſt an der Herſtellung geht bald
verloren

Für die obſtarme Zeit iſt der Beſitz von Konſerven ein wahrer Segen
n einem Haushalt insbeſondere in einem ſolchen mit Kindern Jn
Baden werden innerhalb der verſchiedenen Obſtbauverbände von Zeit zu
Zeit Obſtverwertungskurſe abgehalten welche ſehr inſtruktiv und gut be
ſchickt ſind

Bahnbrechend für das Konſervierungsſyſtem war das Weckſche Ver
ahren ans welchem heraus ſich weitere Syſteme nach Weckſchem Prinzip
entwickelt haben Die ſehr leicht aber gewiſſenhaft zu bedienenden
Apparate können überall gehalten werden Obſtkonſerven ermöglichen
eine vielſeitige Ausgeſtaltung des Küchenzettels und gehören ſchon wegen
der Kinder in ausgiebiger Weiſe in das Ernährungsprogramm derſelben
vie ſie auch erfolgreich die Geſundheit der mit Fleiſchſpeiſen allzu reichlich
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bedachten Erwachſenen fördern denn vorherrſchender Fleiſchgenuß be
günſtigt nervöſe und rheumatiſche Leiden außerordentlich Gemüſe und
Obſt hemmen und beſchränken ſie Rezepte zu Konſerven erhält man in
jedem Geſchäft welches Konſervierapparate führt

Als mediziöſes Hausmittel aber in leichteren Fällen beſonders bei
mangelhafter Verdauung leiſtet das Obſt unſchätzbare Dienſte mit dem
Vorteil eine natürliche Kur zu ſein welche den Verdauungsorganen
keinen Schaden zufügt

Und da die weiblichen Glieder unſerer Familien faſt allgemein die
Obſtſpeiſen lieben ſo iſt die Einführung der Obſtkonſerven ich meine
aber die ſelbſt hergeſtellten die billiger ſind als die gekauften nicht
ſchwierig und unſere Kinder blühen und gedeihen bei dieſer Ernäh
rungs Kur

II Das Obſt als Getränke
Als ſolches kommt es für Erwachſene im allgemeinen und für Ner

vöſe im beſonderen in der Form als Obſtwein in Betracht während
die Obſtlimonade das Getränk aller Erwachſenen und Kinder ſpe
ziell auch der Kranken iſt Für bedauernswert halte ich die Familie welche
für ſolche Fälle auf die käuflichen Limonaden angewieſen iſt Und die
Herſtellung der Säfte iſt ſo überraſchend kunſtlos und dabei die Säfte
jahrelang haltbar

Hier das Rezept
Gewöhnliche Korkflaſchen werden mit dem ſtark gezuckerten Saft

zewöhnlich Himbeer Erdbeer Brombeer Johannisbeer aber auch
Apfel Birn Kirſchen Zwetſchen uſw Saft gefüllt Die durch
ſchnittliche Zuckerung beträgt pro Liter ein Pfund Zucker Die gut ver
korkten und mit Schnur außerdem zugebundenen Flaſchen werden dann in
großen mit Stroh Heu oder Holzwolle ausgepolſterten Gefäßen derart
untergebracht daß die Flaſchen weder ſich ſelbſt noch Boden oder Wan
dung des Gefäßes berühren Mit kaltem Waſſer bis faſt zum oberen
Ende des Flaſchenhalſes gefüllt und zugedeckt wenn möglich mit
Thermometer verſehen wie die Weckſchen Steriliſtergefäße wird nun
das Waſſer langſam auf gedecktem Feuer erhitzt und auf dem Siedepunkt
80 Grad R oder 100 Grad etwa 20 Minuten erhalten Je mehr

das ſtarke Strudeln des Waſſers vermieden wird deſto ſicherer und ge
fahrloſer wickelt ſich das Geſchäft ab Natürlich darf das Thermometer
nicht dazwiſchen einmal herausgenommen und wieder eingetaucht werden
ſonſt zerſpringt es es geht übrigens auch ganz gut ohne ein ſolches
Jm beiſeite geſtellten Gefäß auch läßt man im Waſſer die Flaſchen er
kalten ſchneidet nach vollſtändigem Erkaltetſein die Korke flaſcheneben
ab und gießt die Korke mit Bienenwachs oder Siegellack aus Die Flaſchen
werden liegend aufbewahrt

Die Herſtellung des Obſtweins lieſt ſich etwas komplizierter als ſie iſt
ſie wird auch mehr für das Land wo Obſtmühlen und Obſtpreſſen zur
Verfügung ſind als für die Stadt Geltung haben Jmmerhin gibt es
genug Verhältniſſe auch in der Stadt welche dieſe Landidylle ebenfalls
geſtatten Falls im verehrlichen Leſerkreis Intereſſe dafür vorhanden
ſteht das Rezept für einen rezenten Obſt und Beerenwein Geſundheits

wein zur Verfügung Feuerſtein
Land wirtſchaft

Welches Waſſer eignet ſich für Wieſenbewäſſerung Es iſtvurch die Chemie feſtgeſtellt daß das Waſſer durch ſeine Feuchtig
keit nicht nur das Wachstum der Gräſer gan c fo ert

daß es auch infolge der in demſelben enthaltenen Nährſtoffe
üngend wirkt Es iſt nämlich je nach der Menge und Qualität der

enthaltenen Stoffe der ein verſchiedener Quellwaſſer iſt
z B weniger g verwendbar als Fluß oder Bachwaſſer da
erſteres arm an Dungſtoffen iſt während letzteres deren meiſt ſehr
viele und gute enthält dies um ſo mehr je länger der Lauf des
betreffenden Waſſers iſt und je mehr Städte und Dörfer es be
rührt auf die Fruchtbarkeit des Gebietes durch welches es läuft
kommt es ebenfalls hauptſächlich an Teichwaſſer ſind ſehr ver
chieden aber gewöhnlich pit ſoll jedoch nicht S zu lange imeiche ſtehen da ſonſt die beſten Nährſtoffe zu Boden ſinken und

ſich im Schlamm anſetzen
Einſeitige Düngung d h eine ſolche die nur einzelne Nähr

e bringt ſoll man möglichſt vermeiden Nur mit gutem Stallnger der den Boden lockert und alle übrigen Rehrſtoffe ent
hält kann man einen Gartenban dauernd düngen So ziemlich
alle anderen Düngeſtoffe genügen einzeln nicht ſondern es müſſen
verſchiedene verwendet werden wenn man den Boden in gutem
möglichſt fruchtbarem Zuſtande erhalten will Auch Miſtjauche und
Abtrittdünger ſind jeder allein verwendet nicht imſtande einen
Gartenboden danuernd in gutem Zuſtand zu erhalten

Ausbeſſern lückenhafter Luzernefelder Sehr häufig treten in
den Luzerneſchlägen Lücken t ier iſt es durchaus notwendig
daß man dieſe baldigſt und ſo ſorg d wie irgend möglich aueſſern ſucht denn andernfalls geht de Veſiger ſolcher

nicht nur die Nutzung der Fläche verloren da d nichts trägt
r es entwickeln ſich an ſolchen Stellen a allerlei Un

räuter e f8 dann in kurzer m immer weiter in die noch
guten Beſtänt e hineinziehen und ſchließlich die ganzen Felder über
wuchern Die vorhandenen Fehlſtellen werden nun am beſten in
der Weiſe behandelt daß man en umgräbt abhackt und
wieder neu mit Luzerne beſät we man zweckmäßigerweiſeWicken als Ueberfrucht gibt Die Wicken müſſen zeitig ab
gemäht werden damit die Luzerne nicht gar zu ſehr unterdrückt
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wird ſich alſo ungeſtört entwickelen kann Sind jedoch die Lücken
durch Kleeſeide verurſacht ſo überſtreut man die Flächen vor dem
Umgraben mit einer Häckſel und Strohſchicht befeuchte dieſe mit
Petroleum und brenne dann die Seidenſtellen aus Dieſe Arbeit
dehne man wenigſtens noch Meter über den eigentlichen Seiden
herd hinaus damit man h daß nicht etwa Seidenpflänzchenoder Samen unverſehrt zurü leiben

Haus und Jimmergarten
Die Pflanzung von Obſtbäumen an den Straßen Was zu

nächſt die Entfernung der Bäume unter ſich betrifft ſo muß die
ſelbe ſo bemeſſen werden daß ſelbſt in der Zeit der üppigſten Ent
wicklung der Bäume die Aeſte nicht zuſammenſtoßen daß vielmehr
auch noch in jener ſei eit jeder Baum nach ſeinem ganzen
Umfange frei ſtehen ſoll damit Licht und Luft allen ſeinen Zweigen
zugänglich bleibe eine Entfernung von 14 bis 15 Meter dürſte dem
nach die zweckentſprechendſte ſein Bei einer beiderſeitigen Be
pflanzung der Straße die wohl meiſt die Regel iſt g es ſich
die Bäume im Dreieck oder auf Lücken zu ſeten ſodaß olſo die
Bäume der einen Seite nicht ſenkrecht gegenüber den Bäumen der
anderen Seite ſondern auf Lücken ſtehen Dieſe Pflanzenwuchs
methode hat den Vorteil für ſich daß ſich die Bäume nicht gegen
ſeitig beſchatten ſowie daß ferner die Beſchattung des Straßen
t und der Zutritt der Sonne und der Luft allſeitig ein gleich
mäßiger iſt Empfehlen möchten wir auch noch die Obſtbäume
die eine Stammhöhe von 2 bis 228 Meter haben außerhalb des
Straßenkörpers zu ſetzen da im entge ßeſeeie Falle die Bäume
zu r durch Fuhrwerke Vieh oder boshafte Menſchen beſchädigt
werden

Jſt die Größe des Samens ausſchlaggebend für die Güte
Nicht immer Zwei Sendungen Blumenkohlſamen je eine aus
Kopenhagen und die andere aus Neapel der gleichen Sorte waren
in der Größe der einzelnen Körner ſo verſchieden daß an Un
C der Sorten dachte was bei der Kultur jedoch nicht zutraf

ſie Samen nehmen je mit dem Pflanzenſtand nach Norden an
Größe zu Der Unterſchied zeigte ſich bei einer Bohnenſendung
die von Chriſtiania nach Dronthjem gebracht und ſie lieferten
Samen der 60 Prozent ſchwerer war als die in Chriſtiania ge
ernteten Lyoner Thymian wehep man in Dronthjem ſäete
lieferte Samen der 71 Prozent Mehrgewicht bekam Umgekehrtverlieren die Samen von Pliongen an Gewicht wenn ſie von
Norden nach Süden gebracht werden

Das Aufſchießen des Blumenkohls zu S Man knickt
einfach einige an der Blumenkohlſtaude befindliche Blätter über
dem Blumenkopf oder Käſe a die Blätter dieſen bedecken Dieſo gegen Luft und Licht abgeſchio ene Blume hält ſich dadurch nicht

nur länger ſondern wird auch zarter und erlangt ein ſchönes WeißWenn Schnittlauch nicht recht gedeihen will ſo liegt ſolches

ar oftmals an dem leichten Boden denn ſeine Wurzeln gehen nicht
ehr tief und ſo kommt es daß dieſe in leichtem Boden bei an
altender Trockenheit leiden was die Pflanze ſchwächt Jn ſolchen

Fällen muß man durch Beimengen von lehmiger Erde den Boden
ſchwerer zu machen ſuchen

Die beſonders auf den Salatbeeten maſſenhaft auftretenden
Schnecken laſſen ſich oft trotz aller angewandten Mittel nicht ver
tilgen Das Abſuchen der Schnecken am Abend beim Scheine einer
Laterne und Beſtreuer mit Viehſalz iſt noch eines der ſicherſten
Vorbengungsmittel gegen die gefräßigen Tiere
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Tier und Geflügelzucht
t Bei Knochenweiche Rhachitis der Ferkel muß die Ernäh

rung der Tiere eine ſehr kräftige und natur mee ſein und iſtgenügender Aufenthalt im Freien crſorveritg eimal täglich

ibt man dem Der 1 Teelöffel präpariertes Knochenmehl mit
m Futter er Tiexarzt verordnet bei hochgradigeren Fällen

Phosphor in Lebertran aufgelöſt
f Die Zuckerrübenblätter im friſchen Zuſtande ſind ein ganz

vortreffliches Futtermittel denn ſie enthalten 12 Prozent Trocken
ſubſtanz 1,7 Prozent ſtickſtoffhaltige Nährſtoffe neben 62 Prozentſigſtoffreien Man kann ihren Wert dreiſt demjenigen der Futter

rüben 85 ja ſogar im Stickſtoffgehalt darüber ſetzen
ff Bei der Grünfütternng iſt der Stall möglichſt rein zu halten

daher ſind die Streumengen gegenüber der Stallfütterung zu vermehren Zur Aufbewahrung von Grünfuttervorräten fa 23
Tage ſind luftige Lattengeräte aufzuſtellen um das Grünfutter
friſch erhalten zu können Bei dem Mähen welches am beſten des
morgens oder des abends jedoch möglichſt in trockenem Zuſtande
des Grünfutters geſchieht vermeide man ein langes Liegen an der
Sonne und infolgedeſſen ein Abwelken das hereingebrachte Futter
breite man alsdann dünn und locker aus damit es nicht erhitze und
fahre nicht mehr an als man für die nächſten Mahlzeiten brancht
Sollte es ſich erhitzt hahen ſo muß es vor der Verfütterung
an die friſche Luft gebracht und ausgebreitet werden

ff Federnpflege bei Papageien Da ſich im Gefieder reichlich
Federnſtaub ſammelt muß der Papageikäfig recht geräumig ſein
damit der Vogel ungehbindert die Flügel ſchlagen und den Staub
entfernen kann Wo dies nicht geſchieht verſtopfen ſich die r
poren und entſtehen dann allerlei Krankheiten Geſchwüre Haut

jucken welche dann zum Selbſtrupfen führen Es empfiehlt ſich
auch die Papageien elwa n in der Woche mit einem kleinen
Blafebalg gründlich abzublaſen und ſie mit reinem ſtubenwarmem
Waſſer dem man etwas Kognak beigemengt hat aus einer kleinen
rer re zu befeuchten Natürlich muß er dabei gegen Zug
luft oder Kälte geſchützt bleiben und bis zur völligen Abtrocknung
des Gefieders in der Stubenwärme von etwa 18 Grad Reanmur
verbleiben Wo ſich ein Vogel daran g hat gern und oſt
ein Bad zu nehmen fällt die Notwendigkeit ſolchen VDeſpritzens we
Außerdem ſoll man aber Papageien ermöglichen ich in ſtaub
freiem reinem ganz trockenem Sande zu baden was ſie nach Art
unſerer Hühner an heißen Tagen ſehr gern tun

Bienenwirtſchaft
Jetzt iſt es Zeit die Königinnen der Stöcke die nicht ger haben auf ihre Tauglichkeit zu unterſuchen Königinnen

ie älter n als zwei volle Sommer wird man ſelten noch länger
behalten können Es liegt die Gefahr nahe daß ſie zu einer Zeit
verenden wo man nicht in den Stöcken hantieren kann Der St
iſt dann ein ar ganz oder ſo gut wie verloren Stöcke mit jungen

öniginnen ſind ertragreicher wie der ſcharfe Beobachter und ge
naue Rechner Preuß Potsdam S 38 ſeines Werkes nachgewieſen
W Freilich ſind Königinnen oft noch länger ſehr verwendbar

as muß der Jmker ſehen bei der Kontrolle Zweimal habe i
Königinnen vier volle Sommer mit gutem Erfolg verwendetSolche Fälle ſind aber ſelten Jm Alter wird die Königin kleiner

dünner glänzend langſam in ihren Bewegungen der Brutſtand
wird lückenhaft Man S alſo nicht nur auf ihr Alter ſondern
auf ihr Ausſehen ihre Größe Leiſtungsfähigkeit und Bewegungen

ſt namentlich der Brutſtand jetzt geſchloſſen und ohne Lücken ſo
nun man die Königin getroſt noch ein Jahr im Stocke be

laſſen O WWenn der Landwirt von ſeinen Bienen wirklich Nutzen haben
will ſo muß er c auch öfter um dieſelben kümmern Er muß
wiſſen was im Stocke vorgeht ob eine Königin ob genug Brut
genug J vorhanden iſt ob er überflüſſigen Honig abnehmen
und leere Waben einhängen kann ob er einen Schwarm zu erwarten hat oder ob er den zu W Schwarm mit einem
ebenſo ſchwachen Volk vereinigen ſoll Er wird dadurch zu ſteter
Aufmerkſamkeit für ſeine Bienen gen Dieſe Aufmerkſam
keit wird zur Gewohnheit und richtet ſich dann nicht mehr bloß auf
die Bienen ſondern der Landwirt gewöhnt ſich alles mit der
richtigen Aufmerkſamkeit zu würdigen und in allen Dingen Ord
nung zu halten Und wenn die Bienenzucht weiter keinen Erfol
hätte als dieſen moraliſchen ſo wäre dieſer ſelbſt ſchon gro
genug und das Tierchen wäre ſchon deswegen wert im Gartenjedes auch des kleinſten Landwirts ein Plätzchen zu finden

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Holzaufbewahrung Alles Holz iſt auf ſonnige trockene

Orte zu bringen Klötze und ſchweres Bauholz ſind auf Unterlagen
u wälzen womöglich ſind auch Querbalken zu geben Wagner
angen und ſchwächeres d Holz ſind in Pyramiden aufzu

tellen Zu Faßtauben beftimmtes Holz iſt zu klieben und aufzuchichten Eſchen zu Radſveichen beſtimmt ſind zu klieben Weiß

uche iſt zu ſpalten oder rund belaſſen auf bis abzurinden
An Eichen Rüſtern Eſchen und Pappeln iſt die Rinde zu belaſſen

eln ſchlagen im erſten Sommer gewöhnlich aus Dann iſt der
usſchlag um die Beſchattung zu verhindern zu entfernen gleich

zeitig auch die allenfalls abgeſprungene Rinde Das Beſtreichen
oder Ueberkleben der Stirnſeiten mit Papier t ſchädlich Soll
demnach angeſtrichen oder beklebt werden ſo beſchränke man ſich
auf einen außeren die Rinde ſah gerden Ring bis ein Drittel
des Halbmeſſers der Abſchnittfläche Zum Anſtrich bei noch naſſem

verwendet man Kalk oder Gips bei ſchon etwas trockenen
nden Teer oder Delfarbe darüber Papier Selbſtverſtändlich iſt

ein Papier zu nehmen das auf dem Teer oder Oelfarbenanſtrich
gut haftet und dabei dem Wetter n widerſteht Jedes Früh
jahr ſind die Hölzer umzuwälzen bezw umzuſchichten wobei die
trocken gewordene Rinde abzuſchlagen iſt

Das Beſchleichen oder Birſchen auf Wildenten mit Hilfe
eines guten Hundes iſt zwar e mühſam aber für einen paſſio
nierten Jäger auch ſehr intereſſant ie lohnendſte Zeit iſt für
eine derartige Birſche der Mittag Wer Moorbrüche
Torfſtiche mit Tümpeln Waſſergräben und Bäche im Revier hat
wird bei der mannigfaltigen Deckung und Terrainbeſchaffenheit
gut und ſicher das Wild anbirſchen können manchmal auch etwas
anderes vor das Rohr bekommen Die Mannigfaltigkeit des
Wildes die ſich nicht ſelten auf einen guten Bock oder Meiſter
Reinecke erſtreckt iſt um dieſe ungewohnte Zeit ſehr groß und
lohnt manchen Schweißtropfen Zur Führung groben Schrotes iſt
u raten weil ausgewachſene Enten einen gut durchſchlagenden
Schuß verlangen

Das ſicherſte Wurm mittel für alte und junge Hunde
Symptome Herabhängen der Würmer aus dem Maſtdarm nach
dem Löſen des Hundes er n Heißhunger und Mangel an
Freßluſt Traurigkeit U e Rutſchen auf dem Geſäße Veißen
in die linke Unterleibſeite bei gekrümmtem Rücken Auslaufen
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